
Beschlussvorlage  

I.           B e s c h l u s s v o r l a g e Zu TOP  

 
Abstimmungsergebnis 

mit Mehrheit 
Beratungsfolge Sitzungstermin ö nö 

einst. 
angen. abgel. 

Ja- 
Stimmen 

Nein- 
Stimmen 

1 Stadtrat 10.07.2002 x       
2          
3          

 

Betreff 
Einheitliche Vergütung für Aufsichtsratsmitglieder und Verwaltungsratsmitglieder  

 
Anlagen 
Aufstellung mit Nachbarstädten 
 

 

Erläuterung 
Die Vergütungen für  Aufsichtsratsmitglieder und Verwaltungsratsmitglieder differieren zwischen 12,78 € und 30 € 
pro Stunde. Eine differenzierte Vergütung für die Mitglieder des Verwaltungsrates Klinikum bzw. für die 
Aufsichtsratsmitglieder verschiedener von der Stadt beherrschter Unternehmen hat keine sachliche Grundlage 
und ist nicht gerecht. Vielmehr sollte die Tätigkeit einheitlich - entsprechend der Vergütung für die Stadtrats- und 
Ausschussarbeit, für die die Anspruchsberechtigten 13 € die Stunde erhalten - entschädigt werden. Zum 
Vergleich (s. Anlage): Die Nürnberger Aufsichtsräte erhalten mehr als die Fürther Aufsichtsratsmitglieder. Bei der 
Stadt Erlangen hingegen erhalten die Aufsichtsratsmitglieder der Wohnungsbaugesellschaft sowie die Mitglieder 
des Aufsichtsorgans der Erlanger Stadtwerke keine Entschädigung.  
 
Beschlussvorschlag 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, in den Gesellschafterversammlungen/Aufsichtsräten bzw. im 
Verwaltungsrat Klinikum eine einheitliche Vergütung von 13 € pro angefangener Stunde zu beantragen. Die 
Aufsichtsratsmitglieder und Verwaltungsratsmitglieder werden angewiesen, in ihren jeweiligen Gremien für diese 
einheitliche Vergütung zu stimmen. 

 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten   nein  ja  
Veranschlagung im Haushalt 
  nein  ja im  Vwhh Vmhh bei Hst.  
Beteiligte Dienststellen: 
Käm  RA  RpA  weitere:  ...  

 

II. HOA/ZD3 Zur Versendung mit der Tagesordnung 
III. BMPA/StR   

Fürth, 26.06.2002 
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